
Mit der wachsen wir an Körper, Geist und Seele!

Raiffeisenbank

Reute-Gaisbeuren eG

Bad Waldsee Elektro Willi Keßler GmbH Tel (0 75 24) 97 40 0

STEUERBERA WIRTSCHAFTSPRÜFER

Harald Knoll



Informationsflyer über die Schulmilchinitiative 2014



Informationsflyer über die Schulmilchinitiative 2014



Berichterstattung in der Zeitschrift KOMPETENZZENTRUM
Ökonomische Bildung Baden-Württemberg













Amtsblatt 
der Stadt Bad Waldsee

Haisterkirch   Michelwinnaden   Mittelurbach   Reute-Gaisbeuren   7. Jahrgang – 11. Juni 2015 – Nr. 22

HAISTERKIRCH MICHELWINNADEN

Wanderfreunde trotzten
der Hitzewelle
Die 54. Volkssporttage des 
Wandervereins „Gut zu Fuß“ 
haben am vergangenen Wo-
chenende trotz des schweiß-
treibenden Wetters einige 
hundert Wanderfreunde an-
gelockt.  Seite 11

REUTE-GAISBEURENMITTELURBACH

Pfarrgemeinde feierte ein
gelungenes Fronleichnamsfest
Drei schöne Altäre und Blu-
menteppiche haben fleißige 
Helfer für die diesjährige Fron-
leichnamsprozession gestaltet. 
Auch die Eucharistiefeier und 
das Gemeindefest fanden viel 
positive Resonanz.  Seite 12

Am 19. Juni feiert die
Durlesbachschule
Das traditionelle Schulfest am 
Freitag, 19. Juni, beginnt um 
14.00 Uhr. Für alle kleinen 
und großen Kinder sind rund 
um das Schulhaus viele Akti-
vitäten geboten, die Eltern sor-
gen für Bewirtung.  Seite 9

Molpertshauser Musikanten
beim Kreismusikfest verletzt
In Bergatreute ist beim Fest-
umzug des Kreismusikfests ein 
Pferd durchgegangen und di-
rekt in die Gruppe des Musik-
vereins Molpertshaus gesprun-
gen. Zehn Personen wurden 
verletzt. Seite 13

PRISMA präsentierte

Jahresbericht 2014 – Seite 5

Baubeginn für neue
Bewegungsflächen des TC
Der TC Gaisbeuren investiert 
in Bewegungsflächen für Jung 
und Alt. Am vergangenen 
Montag fand der erste Spa-
tenstich statt. Einen ausführli-
chen Bericht zum Projektfort-
schritt lesen Sie auf  Seite 7

Sechs Jahre Schulmilchprojekt – Dank Sponsoren kamen bisher 38.600 Liter den Kindern und Jugendlichen zugute
Ihren allerersten öffentlichen Auftritt hatten die Kinder vom Kinderhaus Döcht-
bühl beim „Milch-Opening“ der Schulmilchaktion 2015/2016 am vergangenen 
Dienstag in der Schulmensa. Gestärkt mit gesunder Milch sangen die Kleinen 
unter der Leitung von Birgit Knoll ein erfrischendes „Milchlied“ zur Begrüßung 
und ernteten dafür großen Applaus von den Sponsoren, Gästen und den Pro-
jektmitgliedern. 

„Die Schulmilchaktion ist eine wahre Erfolgsgeschichte“, sagte Bürgermeister-
stellvertreter Bernhard Schultes und bedankte sich bei den Sponsoren und Ak-
teuren. Den Grundgedanken der 2009 von der Dr. Schaette GmbH ins Leben 
gerufenen Aktion, die Milch als wertvolles Lebensmittel wieder ins Bewusstsein 
zu bringen und auch die regionalen Milcherzeuger zu unterstützen, sei wirk-
lich vorbildlich. Auch die Kooperation zwischen der Schülerfirma, die die Akti-
on seit zwei Jahren managt, und der Wirtschaft sei einfach toll. „Milch macht 
müde Männer munter“ – davon ist die ehemalige EU-Abgeordnete Elisabeth 
Jeggle überzeugt. Sie als Landwirtin stehe hinter diesem gesunden und wichti-
gen Produkt, sie sei stolz auf die Schulmilch-Aktion, die bis Brüssel bekannt sei.  
Schulamtsdirektor Fritz Luib hob die Bedeutung der Kooperation von Schule 
und Wirtschaft hervor, die immer wichtiger werde. Sein Dank richtete er an 
alle Beteiligten. Albrecht Siegel, der Leiter des Landwirtschaftsamts im Kreis 
Ravensburg, sprach ebenfalls über die Bedeutung des Produktes Milch sowie die 
Landwirtschaft im Kreis Ravensburg. 

Die Schüler der Schulfirma führten nicht nur durchs Programm, sondern infor-
mierten auch über das Schulmilchprojekt. Seit Beginn des Projekts wurden über 
38.600 Liter Milch und rund 3.000 Kilogramm Kakao (fair gehandelt) kostenlos 
an die Schüler ausgegeben. „Die Schulmilch dient einigen Schülern auch als 
Frühstücks- oder Essensersatz, da manche oft kein Vesper oder Geld dabei ha-
ben, um sich etwas zu essen kaufen zu können“, sagte der Geschäftsführende 
Schulleiter Friedrich Schmid. Ein guter Start in den Tag sei die Grundvoraus-
setzung für eine erfolgreiche Bildung. Mittlerweile habe sich die Milchbar in 
der Cafeteria der Mensa zum zentralen Treffpunkt für Kinder und Jugendliche 
verschiedener Schulen, Klassenstufen und auch verschiedener Herkunft und Re-
ligionen entwickelt und sei nicht mehr weg zu denken, sagte Schmid. Auch er 
dankte allen Akteuren herzlich.

Zwischen den Redebeiträgen unterhielten der Chor der Grundschüler unter der 
Leitung von Erhard Andlauer – er hatte sogar ein extra „Milchlied“ komponiert 
– sowie die Schulband der Realschule unter der Leitung von Claudius Maier.

Anna Pinzger, Konrektorin der Realschule und Leiterin der Schülerfirma, be-
richtete, dass die Firma als „Best-Practice-Beispiel“ von der Stiftung Würth 
ausgewählt worden sei und als erstes Projekt im neuen Buch mit zehn Seiten 
gewürdigt werde. 

Die diesjährige Schulmilch-Aktion wird unterstützt von Thüga Energienetze 
(Bad Waldsee), Leutkircher Bank eG, Uwe Egle Bauunternehmen (Bad Waldsee), 
Bertele Malergeschäft (Bad Waldsee), Bankhaus Lenz & Co. AG, Dr. Schaet te/
Saluvet GmbH (Bad Waldsee), Nold Hydraulik & Pneumatik GmbH (Enzisreu-
te), Firma Real GmbH (Bad Waldsee), Hugo Heber GmbH (Oberessendorf), 
KBFG Steuerberater (Biberach), Strasser Bau GmbH (Bad Waldsee), Raiffeisen-
bank Reute-Gaisbeuren eG, Expert Kessler GmbH (Bad Waldsee), Autohaus E. 
Stehle (Gaisbeuren), Omnibus Müller (Gaisbeuren), Geyer Food (Bad Waldsee), 
Autohaus Fimpel (Gaisbeuren), Textiles D. Jacob (Gaisbeuren), Kreissparkasse 
Ravensburg, Gasthaus Restauration (Rossberg) und elf Milchbauern der Milch-
verkaufsgemeinschaft Bad Waldsee.

Das Bild oben zeigt Vertreter der Schülerfirma, der Sponsoren, der Stadtver-
waltung, Redner und weitere Projektbeteiligte. Das kleine Bild zeigt singende 
Kinder vom Kinderhaus Döchtbühl.  Text/Fotos: Brigitte Göppel

Ansprechpartner des Schulmilchprojekts sind die Schülerfirma unter der Mail-
adresse schuelerfirmars@gmail.com, Konrektorin Anna Pinzger unter pinzger@
rsbadwaldsee.de sowie Brigitte Czöndör von der Koordinationsstelle Mensa, 
Tel. 97669-500, info@ksm-bad-waldsee.de.

Berichterstattung im Amtsblatt der Stadt Bad Waldsee
vom 11. Juni 2015
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Berichterstattung in der Schwäbischen Zeitung
vom 10. Juni 2015
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GAISBEUREN HAISTERKIRCH

Die Glocke
ist im Turm!
Spektakuläre Aktion: Mit ei-
nem Autokran wurde gestern 
die neue Glocke der Leon-
hardskirche außen am Turm 
hochgezogen und über eine 
Öffnung im Dach in die Glo-
ckenstube verbracht. Seite 7

Aktive Sportvereine: Der SV 
und der TSV zogen Bilanz
Sowohl der SV als auch der 
TSV Reute hielten ihre Jah-
reshauptversammlungen ab. 
Beide Sportvereine konnten 
über eine Vielzahl an Aktivitä-
ten und Angeboten berichten. 
Seite 8

MITTELURBACH REUTEMICHELWINNADEN

Zwei Regenüberlaufbecken
wurden modernisiert
Die Regenüberlaufbecken 
beim Radweg entlang des 
Haisterbachs und im Focken-
tal wurden mit einer moder-
nen Elektro-Mess-Steuer-Re-
geltechnik ausgestattet.
Seite 9

Königstäler laden
zum Filmabend
Zur Bilder- und Filmvorfüh-
rung über den diesjährigen Ju-
biläumsumzug sind alle Inte-
ressierten und Mitwirkenden 
an diesem Samstag, 5. April, 
ins Dorfgemeinschaftshaus 
eingeladen. Seite 10

SC Michelwinnaden hatte
Generalversammlung
Sehr aktiv beteiligt sich der 
SCM am Dorfgeschehen, was 
von Ortsvorsteher Frieder 
Skowronski gelobt wurde. Für 
Jung und Alt habe der Sport-
club vielerlei Angebote.
Seite 11

Morgen (4.4) Sportler-Gala

in und an der Stadthalle – S. 4

Fotos aus fünf Jahrzehnten Bildjournalismus: Vater und Sohn Leser stellen im Kornhaus aus
Foto: Leser – dieser Bildvermerk, tausend-
fach in der „Schwäbischen Zeitung“ zu lesen, 
bürgt seit Jahrzehnten für außerordentliche 
Qualität. Und das nicht nur in Bezug auf Ru-
pert Leser. Nein, auch Sohn Markus ist ein 
renommierter Fotokünstler, ebenfalls schon 
mit hochrangigen Preisen ausgezeichnet. 
So „schoss“ Markus Leser im Jahr 2000 das 
„Sportbild des Jahres“: Mit dem Foto „Austra-
lien jubelt“ hatte er die Aura der Olympischen 
Spiele in Sydney eingefangen. Knapp 30 Jahre 
zuvor war der Vater mit diesem sportjourna-
listischen Ritterschlag ausgezeichnet worden. 
Nun widmet das Museum im Kornhaus seine 
Frühjahrsausstellung dem Waldseer Bildjour-
nalistenpaar Leser Vater und Sohn.

Ob bei regionalen Wettkämpfen oder bei 
Olympiaden, sowohl Rupert als auch Markus 
Leser brachten bemerkenswerte Momentauf-
nahmen des Geschehens heim und in die Zei-
tungen. Ihr Gespür für die Dramatik oder den 
Witz eines Augenblicks oder auch dessen ge-
sellschaftlichen und politischen Hintergrund 
zeichnet viele ihrer Bilder aus. 

Die Schönheit ihrer Heimat Oberschwaben, 
aber auch kritische Hinweise auf deren Ver-
änderungen, sind ein weiterer Schwerpunkt 
ihres Schaffens. Etliche Fotobände oder die 
Serie von Rupert Lesers oberschwäbischen 
Bauern in der Ausstellung sprechen davon.

Der 80. Geburtstag von Vater Rupert und der 
50. von Sohn Markus Leser sind für den Muse-
ums- und Heimatverein Bad Waldsee deshalb 
guter Anlass für die Ausstellung der hochran-
gigen Foto-Arbeiten und für die Würdigung 
des Lebenswerkes von Rupert Leser. 

Unsere Bilder zeigen beide ein Konzentrat aus 
Mobilität und Regionalität, oben rechts eine 
Begegnung eines Sportvierers mit einer Rad-
lerin auf dem Weg zur Kirche (1970er-Jahre 
bei Wangen; Rupert Leser), unten Waldseer 
Schrättele, dank eines besonderen fahrbaren 
Untersatzes im Überholmodus (2011 bei Bad 
Waldsee; Markus Leser).  (hjk/rei)

Die Ausstellung „Foto: Leser“ ist ab 5. April zu 
folgenden Zeiten zu sehen: Diesen Samstag 
und diesen Sonntag jeweils 13.30 bis 17.30 
Uhr; ab 11. April freitags, samstags und sonn-
tags jeweils 13.30 bis 17.30 Uhr. Die Ausstel-
lung geht bis einschließlich 9. Juni. 
Eintritt: 3 € (Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre frei; Kurgäste mit Ermäßigung). Sonn-
tags um 14.30 Uhr Führung.

Berichterstattung im Amtsblatt der Stadt Bad Waldsee
vom 03. April 2014
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Morgen rund um die Stadthalle

Sportgala mit Ehrungen
BAD WALDSEE (wg) - Sport-
lich geht es am morgigen 
Freitag, 4. April, rund um die 
Stadthalle zu. Die gesamte 
sportlich interessierte Bevöl-
kerung und Gäste der Stadt 
sind herzlich eingeladen.

Unter dem Titel „Es lebe der 
Sport… in Bad Waldsee“ 
zeigen sich die in der Sport-
gemeinschaft zusammenge-
schlossenen Sportvereine Bad 
Waldsees und seiner Teilorte 
mit einer öffentlichen, großen 
Leistungsschau der Waldseer 
Bevölkerung, sowie den Gäs-
ten der Stadt.

Vereine präsentieren sich

Im Foyer der Stadthalle, in der 
Schwemme und – bei guter 
Witterung – auch in der Um-
gebung der Stadthalle präsen-
tieren sich von 17.00 bis 19.00 
Uhr die Waldseer Sportvereine 
mit ihren Angeboten und Leis-
tungen. Von den 23 Vereinen 
der Sportgemeinschaft betei-
ligen sich 18 an der Aktion. 
Zehn Sportvereine sind mit 
Informationsständen bezie-
hungsweise Videopräsentatio-
nen vor Ort: DAV, Lauffieber, 
Tennisclub Waldsee, Karate, 
Tennisclub Gaisbeuren, TG-
Leichtathletik, SV Haisterkirch, 
SC Michelwinnaden, Ski-und 
Bergsteigerzunft, Sport-und 
Segelfliegerclub. Letzterer prä-
sentiert außerdem ein kom-
plettes Segelflugzeug vor der 
Halle und Modellflugzeuge 

im Foyer. Acht Vereine zeigen 
sogar Vorführungen bezie-
hungsweise machen Schnup-
perangebote und wollen damit 
die Besucher zum Mitmachen 
und Ausprobieren bewegen. 
So kann man seine Fitness an 
einem Ruderergometer oder 
beim Biathlon-Wettbewerb 
der KK-Schützen testen. Man 
kann seine Treffsicherheit an 
der Torwand des Fußballver-
eins Waldsee, an der Licht-
gewehranlage der VSG oder 
beim Volleyball-Zielpritschen 
beweisen, oder auch am „Blei-
chebuckel“ einen Slalom ab-
solvieren. Man kann sich im 
Tischtennis mit Turnierspielern 
messen oder an Turngeräten 
Kraft und Geschicklichkeit 
beweisen. Auch bei der Selbst-
verteidigung, beim Rope-Skip-
ping und bei der Trendsportart 
Zumba – alles Gruppierungen 
der Turngemeinde – ist die 
Mitwirkung von Besuchern 
erwünscht. Für jede Alters-
gruppe ist also von Seiten der 
Sportvereine etwas geboten. 

Gala beginnt um 19.00 Uhr 

In einer Abendveranstaltung 
wird in der Stadthalle von 
19.00 bis 22.00 Uhr der Stel-
lenwert des Sports in der Ge-
sundheitsstadt Bad Waldsee 
dargestellt. Im Rahmen dessen 
werden auch die erfolgreichs-
ten Sportler des vorherigen 
Kalenderjahres von der Stadt 
geehrt, umrahmt von Show-
einlagen der Vereine. So zei-

gen Turnerinnen des TSV Reute 
und der Waldseer Turngemein-
de ihr Können, wie auch deren 
„Rope-Skipping“-Truppe. Wei-
tere Auftritte bieten die Hip-
Hop-Mädels des TSV Reute 
und die Kids des Karate-Dojo, 
unterstützt von der amtieren-
den Jugend-Weltmeisterin aus 
Ravensburg. 
Hochkarätige auswärtige 
Sportgruppen komplettieren 
das Showprogramm. Beispiels-
weise machen Bundesliga-
Tischtennisspieler aus Och-
senhausen einen Showkampf 
und die Kunstradgruppe aus 
Bad Schussenried zeigt, was 
man alles mit einem Fahrrad 
anstellen kann. Außerdem 
werden national und internati-
onal bekannte Sportgrößen aus 
Bad Waldsee und der Region 
Hintergrundinformationen zu 
ihren Sportarten auf der Bühne 
liefern.

Sportfoto des Jahres

Außerdem wird das „Sportfoto 
des Jahres“ prämiert, zu dessen 
Wahl die Sportgemeinschaft 
zusammen mit der „Schwä-
bischen Zeitung“ aufgerufen 
hatte. 
Der Abend wird sportlich-
musikalisch begleitet von der 
bekannten Unterhaltungsband 
„Die Hossen“.
Die Sportgemeinschaft und die 
beteiligten Vereine hoffen auf 
ein reges Publikumsinteresse 
Der Eintritt  für die gesamte 
Veranstaltung ist frei.

Vorträge, Ostereier
Heimwerkerkurs
Yukon – Mit dem Kanu in der 
Wildnis Kanadas
Mit einem Diavortrag entführt 
Rainer Schall am morgigen 
Freitag, 4. April, um 20.00 Uhr 
in der Stadtbücherei die Be-
sucher in die Wildnis Alaskas. 
Der Eintritt kostet 5€. Veranstal-
ter ist die vhs Bad Waldsee.

Die Kunst am Ei – 
Osterei-Ausstellung
Vielfältige Kunst am Ei gibt es 
in der Stadtbücherei an diesem 
Samstag, 5. April, von 10.00 
bis 13.00 Uhr zu bestaunen. 
Andreas Uhl stellt mit verschie-
denen Techniken bemalte und 
verzierte Eier von Hühnern, 
Enten oder Gänsen aus.

Italien, das faszinierende Land 
ewiger Widersprüche – 
Animositäten, Complimenti, 
Arrangiarsi
Am kommenden Dienstag, 8. 
April, um 19.30 Uhr, spricht 
der Italien-Kenner Fred Endres 
in der Stadtbücherei über das 
faszinierende Land Italien. Bis 
heute bestimmen Stereotype 
den Blick auf die Alltagskul-

tur der Halbinsel Doch trotz 
aller Begeisterung für Bella 
Italia bleibt das Wissen über 
die wahren italienischen Ver-
hältnisse in Deutschland meist 
recht oberflächlich.

Selbst gemacht, Geld gespart 
– Reparaturen im Haushalt, 
kein Problem!
Die vhs Bad Waldsee bietet am 
Samstag, 12. April, einen Ta-
geskurs zum Thema „Repara-
turen im Haushalt“ – nicht nur, 
aber vor allem auch für Frauen. 
Der Kurs vermittelt Kenntnisse, 
wenn der Wasserhahn tropft, 
der Siphon verstopft ist, Fenster 
und Türen undicht sind oder 
Türen nicht exakt schließen, 
Lampen aufzuhängen und an-
zuschließen sind, Spiegel oder 
Bilder aufzuhängen sind, Krat-
zer in Möbeln oder am Auto zu 
beseitigen sind und Silikonfu-
gen zu erneuern sind.
Die Werkzeuge und Maschinen 
werden zur Verfügung gestellt. 
Materialkosten von 5€ werden 
im Unterricht abgerechnet. 
Samstag, 12. April, 9.00 bis 
16.00 Uhr, Kursgebühr 50€, 
Anmeldung bei der vhs Bad 
Waldsee, Tel. 49941, www.
vhs-badwaldsee.de

vhs Bad Waldsee

Sperrungen
Bleiche: Wegen der Sportga-
la wird der Parkplatz Bleiche 
am morgigen Freitag, 4. April, 
in Richtung Abfahrt zur Stei-
nacher Straße von 17.00 bis 
etwa 22.00 Uhr gesperrt.  (sv)
Hittisweilerstraße: Bauar-
beiten erfordern vom heuti-

gen Donnerstag, 3. April, bis 
voraussichtlich 8. April die 
Vollsperrung der Hittisweiler-
straße (K7935) zwischen den 
Einmündungen Badstraße und 
Rossruckstraße. Die Umleitung 
führt über die Schützen- und 
die Wurzacherstraße. (sv)

Schulmilchprojekt:
30.000 Liter
in fünf Jahren 
„Ja, ja, ja, die Milch, die schmeckt 
so gut“ – mit diesem Lied hat der 
Grundschulchor die Gäste der 
Feier „Fünf Jahre Schulmilchpro-
jekt“ am Montag begrüßt. Und 
treffender als dieser musikalische 
Milchgruß hätten die Kinder das 
hochwertige und regionale Le-
bensmittel sicherlich nicht be-
schreiben können. Entsprechend 
gab es vom begeisterten Publikum 
tosenden Applaus für diesen tol-
len Einstieg in die Feierlichkeiten. 
Eingeladen hat die Schülerfirma 
der Realschule, die das Schul-
milchprojekt im vergangenen 
Schuljahr komplett übernommen 
hat. 
„Das Schulmilch-Projekt ist ohne 
Wenn und Aber zur Nachahmung 
empfohlen. Wir erheben auch kei-
ne Lizenzgebühren“, sagte Bürger-
meister Roland Weinschenk bei 
seiner Begrüßung. Hier stünden 
regionale Aspekte sowie der Start 
in einen gesunden Tag im Vorder-
grund. Zudem passe es hervor-
ragend zum Fairtrade-Gedanken 
der Stadt. Es freue ihn sehr, dass 

die Schüler wieder 17 Sponsoren 
finden konnten, die über 10.000 
Euro bereit gestellt hätten. So galt 
sein besonderer Dank den Schü-
lern, der betreuenden Lehrerin 
Anna Pinzger, Brigitte Czöndör 
von der Mensa und natürlich den 
Sponsoren.  
Mit großer Freude begleite er das 
Projekt von Beginn an, sagte der 
Landtagsabgeordnete Paul Loche-
rer. Die Schüler setzten hier ein 
Zeichen für Regionalität und die 
Wertschätzung der Landwirte. 
Dieses Schulmilch-Projekt sei ein 
besonders vorbildliches und sei 
damals das erste in Baden-Würt-
temberg gewesen. Mittlerweile 
sei die EU darauf aufmerksam 
geworden und plane, mehr Geld 
für Obst sowie Schulmilch in die 
Schulen fließen zu lassen.
Es sei ihr ein Herzensanliegen, 
heute hier zu sein, sagte Schul-
amtsdirektorin Petra Blust. Als 
Landwirtstochter sei sie mit Kü-
hen und Milch groß geworden 
und wisse, wie wertvoll dieses 
Nahrungsmittel sei. Von der Schü-
lerfirma profitierten alle, vor al-
lem die Mitschüler. „Ohne euer 
Engagement und das der Spon-
soren würde es keine Milch hier 
geben.“

Auch Albrecht Kümmel vom Mi-
nisterium für ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg lobte die Bad Waldseer 

Schulmilch-Aktion als vorbildlich. 
Laut Schülerfirma wurden seit be-
ginn des Projekts hier über 30.000 
Liter Milch kostenlos an die Schü-

ler ausgeschenkt. Dafür waren 
Spendengelder in Höhe von rund 
36.000 Euro notwendig. 
 Text/Foto: Brigitte Göppel

Ansprechpartner des Schulmilchprojekts 
sind die Schülerfirma unter schuelerfirmars@
gmail.com, die Konrektorin Anna Pinzger un-
ter pinzger@rsbadwaldsee.de sowie Brigitte 
Czöndör von der Koordinationsstelle Mensa, 
Tel. 97669500, E-Mail: info@ksm-bad-wald-
see.de

Sponsoren sind die Firmen KBFG Steuerbera-
tung Harald Knoll, Raiba Reute-Gaisbeuren, 
Omnibus Müller, Nold, Leutkircher Bank, Uwe 
Egle, Schoeler Fördertechnik, Autohaus Stehle, 
Expert Willi Kessler, Hugo Heber, Dr. Schaet-
te, PlantaVet, Bertele Malergeschäft, Strasser, 
Real, Thüga sowie eine Privatspenderin.



Berichterstattung in der Schwäbischen Zeitung
vom 02. April 2014



Berichterstattung in der Zeitschrift Schulverpflegung
Ausgabe 3/2013


